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Rottenehrung
Zeremonie beim 
Fahnengruß 
steht kurz bevor

Zurück im Lager

Gerade erst dem Tod entkommen, schlemmen die
WiWö schon wieder als wäre nichts gewesen.

Die Zeichen 
mehren sich
Wir leben in 
unsicheren Zeiten

Opferzermonie 
des Pontifex

Er wurde von der
Seuche 
verschont und 
will den Göttern 
dafür danken.

Latein des Tages
„Ora et labora“
„Bete und arbeite“,
folgt dem Pontifex 
und Iupiter wird es
euch danken.

Vomitusausgabe 
verzögert sich
Da die Redaktion 
noch Schlaf 
nachholen musste,
wird die Seuchen- 
Sonderausgabe 
vertagt.

Fortbewegungsmethoden der Pfadfinder 
weiter erforscht

Legendäres Haus 
entdeckt

Lange wurde es gemunkelt, nun gelang am Dienstag 
einem internationalen Forscherteam der Nachweis:
WiWö sind Faultiere und Leiter sind Packesel.

Vielbesungen, aber lange galt 
es als verschollen. Das Haus 
von Rocky Docky wurde in 
Vindobona aufgespürt.
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Eintrag aus dem Tagebuch eines Leiters

Text von Benigna. Ergänzt durch die Redaktion.

05:30 Ich könnte noch zwei Stunden schlafen. Wie lange halte ich es aus? Der Weg zum 
Klo ist so weit und der Rücken schmerzt von der Isomatte. Ich war doch vor dem 
Schlafen gehen extra noch zwei Mal. Früher hatte ich das nie. Ich werde alt. Ich 
vermisse mein Bett.

06:00 die Kinder sind so laut, ich sollte zu ihnen schauen. Nein, nur noch 5 Minuten.
07:30 Oh nein, schon so spät, jetzt aber schnell.
08:30 Frühstück erfolgreich überlebt. Einer hat das Kakaopulver mit dem Paprikapulver 

verwechselt. Es wird darüber diskutiert in welchem Lager die GuSp das Essen am 
meisten versalzen haben? Oder war es doch ein pubertierendes CaEx?

09:15 Seltsam, wo ist der Geruch hin? Frisch gewaschen fühlt es sich irgendwie falsch an.
10:00 Endlich sind die KiJus auf dem Hike, Zeit zum entspannen.
10:03 Erstes Kind ist verloren gegangen, die anderen verhandeln mit einer Kuh.
13:00 Essen macht sich nicht von alleine, KiJus kommen erst morgen wieder. Soll ich 

einen Fastentag einlegen?
15:00 Ich vernehme Röstaromen. Ich will auch einen, sonst stehe ich den Tag nicht durch.
18:45 Warte seit einer dreiviertel Stunde auf meine Gruppe, soll ich sie anrufen und 

fragen wo sie sind, oder doch noch ein wenig die Ruhe genießen?
20:00 Abwaschteam hat sich aufgelöst und ein Lager im Wald errichtet. 

"Selbstfindungstrip".
21:00 Autopilot aktiviert, das Bett ruft, aber keine Müdigkeit vor den KiJus zeigen.
22:00 WiWö gehen schlafen.
22:03 Ein WiWö beschwert sich, dass ein anderes WiWö die anderen nicht schlafen lässt.
00:55 Endlich im Bett und hellwach …
01:23 Die GuSp beschweren sich, dass die CaEx zu laut sind.
05:30 Und täglich grüßt das Murmeltier. Und die Blase.
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Man munkelt, …
… dass beide Vermählten sich immer noch weigern uns eine Homestory zu gewähren.
… dass die gestrige Ausgabe sehr spät kam, da die Redaktion beide Hände voll (mit 
Kübeln) zu tun hatte.
… dass der Usurpator die Onlineveröffentlichung der ADB verhindert, da sie ihm gefährlich
werden könnte.
… dass der Senat an Macht verliert.
… dass jetzt niemand wer weiß, ob Marius oder Benigna den Caesarentitel für sich 
beansprucht.
… dass das Volk mit Senat und Imperator*in unzufrieden ist.
… dass der Imperator die Nonae des August fürchten sollte.
… dass jene, welche von der Seuche verschont geblieben sind, die Lieblinge der Götter 
sein müssen.
… dass Frömmigkeit zu Glückseligkeit führt.

Transport

Krankenwagen oder Leichenwagen? Irgendwas dazwischen.
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Inserate

Kübel mit Deckel
Perfekt für den Transport. Sicher 
verschließbar und Tragekomfort.

Kübel ohne Deckel
Perfekt für den stationären Einsatz. 
Einfache Handhabung. Einfach, aber gut.

Bei Bedarf bitte an die WiWö-Leitung wenden.
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